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Merkblatt 
Beistandschaft mit knappen finanziellen Mitteln

Wie lassen sich alternative Finanzierungsquellen erschliessen, wenn die Mittel knapp sind und die verbeiständete Person die Übersicht über ihre finanziellen Verhältnisse verloren hat? Wir stellen Ihnen eine Ideensammlung zur Verfügung, mit denen Sie grosse Wirkung erzielen können. 
Die wichtigste Faustregel für den Mandatseinstieg bei knappen finanziellen Mitteln: Stets mit periodengerechtem Zahlungsverkehr beginnen (jetzige Einnahmen für jetzige Rechnungen einsetzen). Dann mit einer Aufstellung über die offenen Rechnungen den Überblick gewinnen und ein Budget erstellen. So lassen sich Lösungsstrategien für die offenen Forderungen finden und entsprechende Finanzierungsquellen erschliessen. 
Bei den im Text hinterlegten Links zu verschiedenen Anbietern handelt es sich nicht um Empfehlun-gen, sondern Orientierungsmöglichkeiten. Sie sind selbstverständlich frei, andere geeignete Angebote zu nutzen. 

1 Einnahmen vergrössern 
Bezüger und Bezügerinnen von Zusatzleistungen zur AHV/IV (ZL) 
· ZL-Anspruch umgehend anmelden (rückwirkende Anmeldung durch die SVA prüfen lassen) Link
· Vermögensverminderung der SVA melden Link
· Rückforderungen von KVG-pflichtigen Leistungen bei der SVA rückwirkend prüfen (15 Monatsfrist) Link
· [bookmark: _GoBack]Der SVA ein Gesuch zur Übernahme der Kosten bei vorübergehendem Heimaufenthalt einreichen Link
· Betreuungs- und Hilfsmittelzuschüsse für zuhause lebende AHV-Rentner*innen bei der SVA beantragen. Link

Personen ohne ZL-Anspruch 
· Hilflosenentschädigung beantragen, falls Voraussetzungen erfüllt sind. Erhöhung beantragen, wenn Betreuungsbedarf steigt. Bei AHV-Rentenbezüger*innen dauert die Karenzfrist nur 6 Monate. Prüfen, ob aufgrund der Hilflosenentschädigung ein Anspruch auf Zusatzleistungen zur AHV/IV entsteht. Link
· Bezugsquellen (VVG-Versicherung, Pro Senectute Einzelhilfefonds etc.) bei ungedeckten Krankheitskosten (Zahnarzt, Dentalhygiene, Wechsel zu Generika-Produkten, Krankentaggeld, Brille und Kontaktlinsen) erschliessen. 
· Stiftungen mit Einzelfallhilfe anschreiben. 



Stiftungen (Einzelfallhilfe / Umzug / Ferien) 
· Pro Senectute für AHV-Bezüger*innen. Übernehmen Umzugskosten im Übergang von zu Hause ins Heim. 
· Pro Infirmis für Menschen mit körperlichen und/oder geistigen Einschränkungen. 
· Winterhilfe entlastet knappe Haushaltsbudgets und fördert die soziale Teilhabe. 
· SOS Beobachter bieten Einzelfallhilfe, Rechtshilfe, Aus- und Weiterbildungen 
· Bucher-Hatt-Stiftung bietet Einzelfallhilfe im Altersbereich / u.a. Tierhaltungskosten. 
· Huber-Graf-und-Billeter-Graf-Stiftung bietet Einzelfallhilfe für ältere Menschen bzw. Menschen mit körperlicher und/oder geistiger Beeinträchtigung. 
· Eidgenössisches Stiftungsverzeichnis 

2 Ausgaben reduzieren 
Bezüger und Bezügerinnen von Zusatzleistungen zur AHV/IV (ZL) 
· ZVV-Vergünstigung für ZL-Bezüger nutzen 
· Akonto-Beiträge für Warmwasser-/Heizkosten erhöhen und der SVA melden 
· SERAFE-Erlass bei ZL-Bezügern geltend machen 

Generell 
· Wechsel der KVG-Grundversicherung zum jeweils günstigsten Anbieter. 
· Bestehen nicht genutzte VVG-Zusatzversicherungen, die wahrscheinlich auch in Zukunft zu wenig Nutzen bringen? Kündigungsfrist in der Regel per Ende Jahr beachten.
· Wechsel der Hausrat-/Haftpflichtversicherung zum jeweils günstigsten Anbieter 
· Kulturlegi 
· Schuldensanierungen – Forderungsteilverzicht von Gläubigern oder Verlustschein erwirken 
· Occasionsmarkt für Hilfsmittel nutzen (Pflegebett etc.) für AHV-/IV-Bezüger 
· Begleitticket SBB / Halbtax-Abonnement lösen 
· Reka-Rabatt über Coop nutzen, um ÖV-Ticket zu bezahlen 
· Wechsel der Telekommunikationsverträge (Mobiltelefon, Internet, TV) zum günstigsten Anbieter 
· Pro Mobil-Mitgliedschaft 
· Caritas-Kleider- und Lebensmittelläden (Caritas-Markt-Karte) 
· Tischlein-deck-dich (Sozialfachstellen müssen Kundenkarte erstellen) 
· Mobility für Leihautos nutzen 
· In der Steuererklärung alle möglichen Abzüge deklarieren (Krankheitskosten, KESB-Gebühren und Kosten der Mandatsentschädigung etc.)

· Steuerstundungsgesuch bei nicht betriebener, definitiver Veranlagung 
· Entspricht die Wohnungsmietzinsberechnung dem aktuellen Referenzzinssatz oder wurden Reduktionen dieses Leitzinses nicht weitergegeben? Reduktionsanspruch? 
· Zeitungs-/Zeitschriftenabonnemente: Vergünstigung für langjährige Abonnentendauer erfragen 
oder (rückwirkend) auflösen 
· Bankkontogebühren einsparen durch Kontosaldierungen 
· Bei Kooperation der Klientschaft: Gemeinsame Budgeterarbeitung für Nutzung eines Eigenkontos 

3 Vermögen vergrössern 
· Personen, die als Angestellte tätig waren, aber keine Pensionskassen-Leistungen beziehen: Individueller Konto-Auszug bei der Ausgleichskasse einholen. Darauf sind alle Arbeitgeber mit AHV-Beiträgen aufgeführt. Diese Übersicht ermöglicht Anfragen zu Guthaben aus der beruflichen Vorsorge beim Sicherheitsfonds BVG zu stellen. 



Von der Beratungsstelle für private Beistandspersonen der Sozialen Dienste der Stadt Zürich zur Verfügung gestellt.
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